
 
 

 
Polizeikommando 

Kommunikation und Medien 
 

Werkhofstrasse 33 

4503 Solothurn 
Telefon +41 (0)32 627 71 12 

Telefax +41 (0)32 627 72 93 

medien.mail@kapo.so.ch 
www.polizei.so.ch 

 

 
 

Medienmitteilung vom 20. September 2014 
 

 

Kanton: Vorsicht Enkeltrick-Betrüger 
 

Am Freitag gingen bei der Kantonspolizei Solothurn mehrere Meldungen 

über verdächtige Telefonanrufe ein. Die Polizei warnt daher einmal mehr 

vor so genannten «Enkeltrick-Betrügern». 

 
Am Freitag, 19. September 2014, wurden der Kantonspolizei Solothurn insge-
samt drei Fälle von verdächtigen Telefonanrufen in Bettlach, Gunzgen und Olten 
gemeldet. In allen Fällen gaben sich die Anrufe als vermeintliche Verwandte aus, 
die in einer Notlage stecken und dringend Geld benötigen. Die angerufenen Seni-
oren haben richtig reagiert. Sie gingen nicht auf die Forderungen ein und been-
deten das Gespräch. Weitere Meldungen sind bisher nicht bekannt.  
 
Um nicht Opfer eines «Enkeltrick-Betrügers» werden, empfiehlt die Polizei:  
 

• Seien Sie misstrauisch, wenn sich Personen am Telefon als Verwandte 
oder Bekannte ausgeben, die Sie nicht eindeutig als solche erkennen. 

 
• Machen Sie keine Angaben über Ihre familiären oder finanziellen 

Verhältnisse und beenden Sie beim geringsten Verdacht sofort das 
Gespräch. 

 
• Nehmen Sie nach einem Anruf mit finanziellen Forderungen Rücksprache 

mit Ihren Familienangehörigen oder sonstigen Vertrauenspersonen. 
 

• Übergeben Sie niemals Geld oder Wertgegenstände an unbekannte 
Personen 

 
• Informieren Sie nach einer verdächtigen Kontaktaufnahme unverzüglich 

via Notrufnummer 112 oder 117 die Polizei. 
 
 
Für Rückfragen: Andreas Mock, Leiter Kommunikation und Medien,  Telefon 032 627 71 12, medien.mail@kapo.so.ch 
Medienmeldungen finden Sie unter www.polizei.so.ch. Bild/er unter Angabe der Quelle zur Veröffentlichung frei. 


